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1. Allgemeine Informationen: 
 

Wie kann man sich ein Berufspraktikum vorstellen? 

Im Rahmen des Bachelorstudiums Soziologie (505) an der Johannes Kepler Universität in Linz 

können Studierende ein studienbezogenes Berufspraktikum absolvieren. Dieses sollte ein 

Mindestdauer von 125 Stunden aufweisen und in einem der folgenden Tätigkeitsbereichen (lt. § 1 
Abs. 3 Curr) absolviert werden: 

 
 in Dienstleistungseinrichtungen und -unternehmungen (wie z. B. im Bildungs- und 

Beratungsbereich, Sozialwesen, Gesundheit, Kulturwesen, Politik, Freizeit- und 

Tourismus etc.) 

 in privaten wie öffentlichen Lehr- und Forschungseinrichtungen 

 in Wirtschaftsunternehmen, insbesondere im Organisations- und Personalbe- reich 

 in nationalen und internationalen Organisationen (insbesondere auch im NGO- 

Bereich) 

 in den Medien und in neuen Kommunikationssystemen 

 in den Bereichen selbständiger unternehmerischer Tä tigkeit 
 in Interessenvertretungen, Verbänden und Parteien 

 in sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen Forschungseinrichtungen 

 auf allen Ebenen der Verwaltung 
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2. Ziele: 

 
Welche Vorteile bringt ein Berufspraktikum mit sich? Welche Ziele werden damit verfolgt? 

Ziele des Berufspraktikums sind: 

 Studierende lernen mögliche Berufsfelder kennen 

 Studierende bekommen ein Gespür dafür, welche Anforderungen am Arbeitsmarkt 
gestellt werden 

 Studierende haben die Möglichkeit, ihr erworbenes Wissen aus ihrem Studium in die 
Praxis umzusetzen 

 Studierende haben die Möglichkeit dieses Praktikum als ein Wahlfach von 6 ECTS 
anrechnen zu lassen 
 
 
 

 
  



 

 

3. Anrechnung des Berufspraktikums als Wahlfach: 
 

Wie funktioniert das Anrechnen eines Berufspraktikums? NACHDEM* Studierende das 

Berufspraktikum (im Ausmaß von mind. 125 h) absolviert haben, können sie sich über das 
KUSSS für das Seminar „Begleitseminar Berufspraktikum“ anmelden. Abgehalten wird das 

Seminar von Dr.in Ursula Rami. In Rahmen des Seminars werden verschiedene Anforderungen 
verlangt, die es zu erfüllen gilt: 

 

 Die Erstellung und Abgabe eines 4 – 5 seitigen schriftlichen Berichtes über das 

Berufspraktikum 

 die Erstellung und Abhalten einer Präsentation über das Praktikum 

 und die Anwesenheit 
 
 

Was soll im Bericht bzw. in der Präsentation vorkommen? Natürlich werden diese 

Anforderungen im Seminar genauer erklärt. Aber hier vorab ein kleiner Überblick: 

 
 Die Studierenden sollen über ihre Tätigkeiten in ihrem Praktikum erzählen 

(welche Art von Tätigkeit; soziologische Bezüge; Anforderungen,...) 

 Mögliche Einsatzfelder beim Praktikumsgeber aufzeigen 

 Den persönlichen Nutzen sowie aus dem Berufspraktikum gezogener Nutzen für 
das Studium vorstellen 

 

*Man kann das Praktikum auch während des Besuchs des Seminars absolvieren. Das 

Praktikum MUSS aber bis zum letzten Termin des Seminars absolviert werden. 

 
 

4. Die Beurteilung: 
 

Das Seminar wird erst dann positiv beurteilt, wenn die folgenden Anforderungspunkte erfüllt 
wurden. Diese sind: 

 

 Die tatsächliche Absolvierung eines Praktikums (im Ausmaß von 125 h) 

 Die Anwesenheit im Seminar „Begleitseminar Berufspraktikum“ 

 Der Nachweis des Arbeitgebers bzw. der Arbeitgeberin über das Praktikum von 125h 

 Das Erstellen und Vorstellen des Praktikums in Form einer Präsentation 

 Das Erstellen und die Abgabe eines Praktikumsberichts 
  



 

 

Werden all diese Punkte erfüllt, werden Studierende im KUSSS (unter Notenauskunft) mit 

einem „mit Erfolg teilgenommen“ beurteilt. Zudem wird dieses Seminar mit 1,0 ECTS versehen. 

 
Doch wie kommen Studierende auf ihre 6 ECTS, um das Wahlfach zu absolvieren? 
Nachdem alle Kurse des Bachelorstudiums (im Ausmaß von 180 ECTS) positiv absolviert 
worden sind, muss ein Prüfungsraster ausgefüllt werden. Dieser wird im Prüfungs- und 
Anerkennungsservice im Bankengebäude an der Johannes Kepler Universität abgegeben. 

Nachdem dieser anerkannt wurde, wird den Studierenden der akademische Grad „BSc“ 
verliehen und das Wahlfach „Berufspraktikum“ im Zeugnis mit 6 ECTS angerechnet. 

 
 

1.  Checkliste: 

 
 Für ein Praktikum bewerben (früh genug damit anfangen!) 
 Keine Angst vor Rückschlägen und immer hartnäckig bleiben 

 Ein Berufspraktikum absolvieren im Ausmaß von mindestens 125 Stunden 

 Für das Seminar „Begleitseminar Berufspraktikum“ über das KUSSS anmelden 

ACHTUNG: Das Seminar wird NUR jedes Sommersemester angeboten! 

 Die Anforderungen des Kurses erfüllen 

 Im KUSSS wird der Kurs mit 1,0 ECTS versehen 

 Nach dem Absolvieren aller Kurse im Bachelorstudium, musst du nur noch den 

Prüfungsraster ausfüllen und im Prüfungs- und Anerkennungsservice abgeben 

 Gratulation! Der akademische Grad „BSc“ wird dir verliehen 

 Die 6 ECTS des Wahlfaches wurden erfüllt und absolviert 
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